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hohe Alter der Doktorandin ist jedoch ein
deutliches Anzeichen für die zunehmende
Überalterung der Gesellschaft. Insbesondere

Frauen heben sich vieles für später im
Leben auf. Befragt nach ihren Zukunftsplänen,
antwortet die 80-Jährige auf Anfrage des
<Nebi>, sie wolle nach der Dissertation nun
zuerst einmal zu Hause ausziehen. Kinder
seien noch kein Thema, solange sie nicht
den Traum der eigenen Boutique verwirklicht

habe. (rs)

Kinder immer verwirrter
Die Schweizer Jugend ist zunehmend
desorientiert. In zahlreichen Kindergärten und
Tagesstätten werden während der Fasnacht
ihre Cowboy-Pistolen eingezogen. Selbst zur
reinen Selbstverteidigung dürfen die Kinder
ihre Chäpseli-Waffen nicht behalten. Auch
soll, weil Krieg nicht zum Lachen ist, am Umzug

auf Konfetti-Kanonen verzichtet werden.

So wollen linksgrüne Kindergärtlerin-
nen junge Schweizer indoktrinieren, dass die
Schweizer Waffenexportspolitik des Teufels
ist. Psychologen warnen, dass diese Erfahrung

dazu führen kann, dass sich junge Männer

dann in der RS vor ihrem eigenen
Sturmgewehr fürchten. Gleichzeitig erreicht uns

die Meldung von einem Basler Skandal: Die
Aidshilfe kam in die Schule und erklärte die
Masturbation, da das in Fachkreisen als
bestes Mittel gilt, sich nicht mit Aids
anzustecken. Obwohl ganz im Sinne der SVP-

Initiative, gemäss der wir Schweizer wieder
mehr selbst Hand anlegen sollen, lässt die
Demonstration diese Kinderschar ebenso
verwirrt zurück. Denn auch in Basel hat man
vor der Abstimmung oft gehört, Ausländer
seien Wichser. (rs)

Schock für Bo
Als der Gospelchor
dem Bandleader Bo
Katzman Ausbeutung

vorwarf, hatte
dieser umgehend
sein zweites
Nahtod-Erlebnis. Sein
Chor monierte,dass
Bo viel schlechtere
Arbeitsverträge als

etwa Lidl und Aldi
zusammen gehabt
hätte. Der entrückte
Katzman soll nach
der Frage um Geld

gesagt haben: «Sehet die Vögel am Himmel.
Sie säen nicht, sie ernten nicht, aber der
Herrgott ernährt sie trotzdem.» Die Truppe
soll die Fahrt zu den Aufführungen selbst

berappt haben und fand es dann doch zu viel,
dass sie nach dem Konzert auch noch die CD
kaufen sollte. Obwohl sie damit einen
Abstieg in Kauf nehmen, haben sich nun die
Sänger bei DJ Bobo beworben. Bo wiederum
drohte, sie, die durch ihn erleuchtet worden
seien, könnten auch durch Energiesparlampen

ersetzt werden, (rs)

Wandern in Italien

Cinque Terre

Liparen

Info-Anlässe und

Detailprogramme:

www.berg-wett.ch

Wanderparadies am Mittelmeer
April, Mai, September, Oktober / 8 Tage

unterwegs auf Stromboli und Co

April, Mai, September / 11 Tage

genussvolle berg-reisen weltweit

bergÄwelt
erleben • entdecken • erholen
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